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^Venn es in Basel heißt, die Mitglieder einer
bestimmten Familie hätten ein besonders nettes

Verhältnis miteinander, so wird üblicherweise

gefragt: «Haben sie schon geteilt?»
Der Witz beruht leider auf Erfahrung. Wir

alle wissen, wie leicht viele Familien, nicht nur
reiche, sondern auch solche mit bescheidenem
Vermögen, bei Erbteilungen auseinanderkommen.

Wir alle kennen jene Schwägerinnen, die

wegen eines Kaffeeservices, das beide
begehrten, lange Zeit kein Wort mehr miteinander

wechselten, und jene Cousinen, die infolge
eines silbernen Suppenlöffels die größten
Feinde wurden.

Diese Streitigkeiten ließen sich aber in
den meisten Fällen vermeiden, wenn die
Erbteilungen nach erprobten Grundsätzen
durchgeführt würden. Bitte teilen Sie uns praktische
Erfahrungen mit, positive und negative.
Beschreiben Sie uns Fälle, wo es richtig und wo

es falsch gemacht wurde, und die Schlüsse, die
sich daraus ziehen lassen. Interessant sind,
wie immer bei solchen Rundfragen, anschauliche

Beispiele aus der Praxis, selber erlebte
oder beobachtete. Auch das Thema:
Testamente, die sich bewährten, oder die sich nicht
bewährten, könnte behandelt werden.

Die Antworten müssen bis am 15. Oktober
in unserm Besitz sein und werden selbstverständlich

mit Diskretion behandelt. Angenommene

Beiträge werden honoriert und erscheinen

anonym.
Es handelt sich hier um ein Thema, worüber

man selten in der Öffentlichkeit spricht. Desto
wertvoller können Ihre Ratschläge sein. Wir
erwarten, daß sich unsere männlichen und
unsere weiblichen Leser beteiligen.

Helen Guggenbühl
Redaktion des «Schweizer Spiegels»

Hirschengraben 20, Zürich

mit
Tungsram

Lampen

Unser Innenarchitekt hilft
persönliche Wünsche verwirklichen.
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Verlangen Sie unseren neuen Gratiskatalog
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Bestehen Ihre Nerven diese Probe?

Bicmalz mit Magnesium

Dreimal täglich einen Löffel

Biomalz mit Magnesium ist eine

bewährte Kur gegen Nervosität,

Schlaflosigkeit, nervöse

Verdauungsbeschwerden und

Organstörungen. Biomalz ist keine

bittere Medizin - sondern ein

wohlschmeckendes Nerven-

Stärkungsmittel.

In Apotheken und Drogerien
Fr. 4.60.

Versuchen Sie das Experiment an einem Abend, am
Ende eines strengen Arbeitstages : Gelingt es
Ihnen, die Nadel einzufädeln? Mühelos?
Oder regt Sie die Nadelprobe auf? Werden Sie
kribblig, ungeduldig Dann sollten Sie sich mehr
als bisher um Ihre Nerven kümmern!
Fragen Sie Ihren Arzt Er wird Ihnen zur Stärkung
Ihres überreizten Nervensystems Biomalz mit
Magnesium verschreiben. Das ist eine hochwertige
Nervennahrung: sie enthält Magnesium, Kalk
und Phosphor, die drei wichtigsten Aufbaustoffe
für Ihre Nervenzellen. Schon 15 Minuten nach
dem Genuß geht Biomalz mit Magnesium ins
Blut über - führt Ihrem Organismus frische
Energien zu, stärkt Ihre Nerven und macht Sie
widerstandsfähiger für den Lebenskampf.
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Biomalz mit Magnesium
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